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8 amr. 49 Mon t a g s den 9km Deccmber I79Z.

Wöchentliche LMrießsche

"
- / - Avertissement . ^

r In hstssger Provinz sind , exclusive des MittkatrfiaridSs ^AM ^sienAdWt
e792 Vis dahin ryA ;

'
getrauet c,L7 Paar, , 42t gekohren , . 2Hk8 gestorben, fosgu

'
H

» oys mehr gebohren als gestorben. Signatum'
Aurich in Camera , am - ten Decem.

der > 7 ? ; . .
r Da sowol durch öffentliche als Prlvat -Nachrtchken kn Erfahrung gebracht

worden , daß sich in Philadelphia eine ansteckende bösartigeWuchr , welche dort die gelbe
Krankheit oder das gelbe Feber genannt wird , geäußettj

'
nnd bercss pieke lAckvvhneö

wegqeraft habe , so wird solches dein comnirrcirendrn Pubiico, den TeesDttnden und
den BewohnE der Küsten hiemtt bekannt gemacht^ unu bep-AaMmivg . eines Schiffes
aus gedachtem Orte, zur Abwendung jeder etwaigen Gefahr^ die nötige Vorsicht anzu-
wendcn , wie denn auch deshalb an die Obrigkeiten der vorzüglichsten Seehasen dieser
Provintz das erforderliche dato erlaffen ist . Signatum Aurich , den i> Nvv. 179 ; .

König! . Preuß. Ostfti. Krieges » und Ksmames » LWMG.
; Zur Erhaltung der guten Ordnung

'
bey dem JntMenzwescn gehört dor-

züglich mit, bey dem Anfang eines neuen Jahres bestimmt zu wissen, wie stark die
Auflage zu machen sey , um - alle KostenverseMmdung zu vermeiden . Man hat nicht
unterlassen , jährlich zeitig daran zu erinnern, daß diejenigen, welche etwa anszutreken
gedenken, als die, so für das folgerte Jahr die Wochenblätter mithalten wollen , sich
vor dem Schluß des alten Jahres , bey dm retpective wollöbl . Postämtern dieser Probinz
oder dem Körrigh ArtÄjgM .CMitosr^u meldeg haben . Glelchwvl hat die Erfahrung
gelchrct , daß mik jolchen M - um> B 'clicllungen nichknür bis tm März und April, son¬
dern selbst noch in der Mitte des Jahres fortgefahrcn wird, wo man sogar alle vorher¬
gehende Blatter noch nachverlangt . Wenn nun daraus mancherlei) ordnungswidrige
Jnconvenienzien entstehen, so sicht das Jntclligenz-Comtoir sich in die Nothwcndigkeit,
wiederholt bekannt zu machen, daß Abbestellungen nicht anders , als pilt Ausgang eines
jeden wahres angcnomminchverdm könnep, und diejenige, ch-sn dxn ersten Monaten eines
neuen Jahres es noch lhun zu können vermeinen, schlechterdings für solches neue Jahr
continuiren muffen, weil ihre M >M )i alsdcnn sschon betMs ins neue Bnch übertragen
und bey der veranstalteten Auflage auf die an sie abzirsetzendc Exemplare gerechnet worden.
Von den neu eintrctenden wird ebenfalls gewäriiget, daß sie so zeitig als möglich vor
Antritt des neuen JahreS ihre Bestellungen machen, indem man «a Zeit genug zur Uebcr-
legung vor sich hat,

"
ob man , gegen den gewiß sehr geringen Preis, das Wochenblatt

mit.



mikhallnr wolle oder nicht, damit die, bey einer in aller Absicht so nützlichen Anstalt,
wesentlich nochwcnvige Ordnung nicht unterbrochen , sondern auf ade Mieise beordertwerde.

Uebrigcns vcrhost das Intelligenz Cvmtvir, daß jeder Jnttrcffnt spätestens in denersten - 4 Tagen des neuen Jahres Zahlung leisten werde , weil sonst, da nach allerhöch¬
ster Verschilft , keine Neste Hey dieser Cssse staruiret werden sollen, wider die Saum-
Haften mit der Executlon verfahren werden muß.

Aurich, den - osten November 179 ; .
König ! . Prcußl . Ostsr . Intelligenz - Cvmtoir.

Sachen, ss zu verkaufen.
i Nuf sreyrvMg nachgesuchte und darauf ettheilte gerichtliche Commis,ston, ist Jann Jacobs Böntiug auf dem Spezer Gehn resslsirt , sein daselbst im Jahr1789 neu erbautes ansehnliches Compagnie . Haus nebst Garten uud Erbpacht > Land,worin er bis hiezu Däckerrr , Brauerey , Crämerey und Wirthschaft Mit gutem Succeßbetriebe», den röten Decembcr Mittags r Uhr öffentlich in dieser Behausung ver¬kaufen zu lassen. Condilioaes sind des dem Auttisus . CoLWissair Reuter cinzuschen.
2 In Aurich tvil Gerd Eylers Witkwe Agnete Janffen , zwcy nebeneiq^ander am Hohebarger Weg bclegene Kämpe , so lnshrrs von Jar .net Eylers heuerlech br«

nuzzet worden, den iztcn Deccmber Nachmittags 2 Uhr im B 'aueu Hause öffeutiich
verkaufen lassen, konditiones sind bei demAuctisas . Commiffair Rente , eiuzufeheu.

z Der Raths Pedell ? . Bargmaurr und dessen Chellebste zu Emden sind
freywillig entschlossen, ihre seit vielen Jahren znr Wurzelbanerey aptirlr , mit vielen
sruchtragendcn Bäumen bester Sorte , einem Fischteich und zur Kuhmilcherey wohlein«
gerichtete» Wehnhauss versehene , vormalige Bleiche beym Norder Thorr in Ewnp . rst.N . 56 , durch dasiges Verganlimgs - Departement in dreyenmahlen als am 2Lsten No¬
vember sodann 6 ten und i zten Decemder 179 ? zur Vererbpachmng auspräsentiren Md
im lrzkern Termivo dem Meistbietenden losschlagen zu lassen.

Des Alters und Tchwachheitshalber sub Cura gesezten Ernst Janssen Curato«
ren sind mir obrigkeitlichem CouftnS resoivirek , das von ihrem Euranden selbst bewohnte,

in drermahlen auf den rösten November sodann 6ken und rztm December 179z Sffeut«
lich ;u,n Verkauf auspräfeatiren und im leztern Termins dem Meistbietenden torschlagea
zu t

'assea.
Der Schiffe ? Jan Doms zu Emden ist freywillig gesonnen , das daselbst in

der O dcrsumer Strüss -' in Comp. ü . sub N . gI und 42 stehende , zur Täckerry beson¬
ders wsdkingerichtete Wohnhaus smnt Reben Gebäude ebenfalls am rösten November
sodann Lten und . Zch'u D cember I7YZ - öffentlich zum Verkauf astprSjeatirra , und
im leftern Termins dem Meistbietenden losschlagen zu lassen.

Des Schiff. rs Here Peters Ehefrau Fentje Willems zu Emdeki iß ireynMg
Vor,



Vernehmens, bas daselbst au der Schi: ! >Strasse in Comp 2 . N . 67ste - rnde, rorei»
Ligen Jahren fast ganz » neuerte ansehnliche Wohnhaus cum anrkx' L gje -chsals am 26.
November sodann 6teu und iztcn Oecember 179z öffentlich zr.m Verkauf auspräftnli«
reu , und im lezkern Termins dem Mkistbrcler-tcn loLzchlegeu zu lasten.

Des Fnhrmanns JawJtes Ehefrau Antje Elisabeth Danziger ist fretwillig
resslvirek, das daselbst bexnahe am Ende der Mühlen , Straffe m Comp . Lo . W 44
stcherde ansehnliche Wohnhaus cumarnexisebenfalls am 26 sten November sodann6ken
und i zren December 179 ? öffentlich zum Verkauf arrspsäsEirer:, und im lezttrn Ter-
mino dem Meistbietenden lotjchlagen zu lasses.

Oe OurLbeer ! en vsn ^vzssen Loldpper O.vei 't Habens winder-
ZLSti^eKindtzren bot Omden rrvn mst ^ere ^ bel^Ie Oonsent resolveerb

^ Osrt in 63b door Lcbipper Olss Iss . Rzrnns § evoerde , tliüns sl-
daur in de kssaven lebende , tveibe ^ezssde en betui ^ds KE
Lckip , de Vrouvv NLrtks xensamt , detrvelk pl . m » 60 RoZ§e
Oaüen § rovt , in ' t ^sm - 1782 nieurvs uitZelrLLlt sn op Z75 01.
Kolk. xebaxeenb is , no§

^ ? art in dat door Lckipper Limen ^ Ou ^f ^evoerde , in5 § e1ik8
sldanr binnen de Issnven lessFende , velbexe ^ Ide en bebui § de
Lmsk Lcbip , de ion ^e Ou ^f xenZSMb , ciren 50 Ko§§ e Onffen
ssroot , in ' t ^3Lb 1792 nieuvs uitZebLLlc en 0P Z50 61 . bod<
xetaxeerb is,

insZelybZ in driew33l op den 26 . käov . 6 en iZ . Oec . 1795 pub¬
lik uibpresenteeren en sen den Neeübiedenden boetiLAen bs Insten.

4 Am Douuersiaa , de» i2teu Dec . sollen ad instantiam Ude Willems Wer»
ßrock des Gerdt Tzaarts Nanrunga zu Eanhufen conscribirte Güter-, worunter einige
Kühe, Milchzerätheund allerhand Hsssgerath vorhanden, des Vormittags um ro Uhr
Ser Ausmiener Ordnung gemäß öffentlich verkauft werde».

5 Vermöge der bey dem Cmder Stadtgerichte sodann dem hiesigen Gerichte
sffigirien Suichasiarivvs -Patenke sollen ad ivstantiam der Curatoren des für einen Der»
fchweuder erklärten Willem Harders, des Holzhaudlcrs I . v. de WsL zu Emden und
R . v . Borffum zu GroßBorssum, folgende Immobilien:

a) die gedachtem Willem Harders zuständige, außer dem Herren-Thor bev Emden
in der Herrlichkeit Up uud Wolthusen brlegene Schneidemühle riebst da-bey gehört
ger Mühlengeräthschaft , sodann Hass und Garten, welches zusammen von ver»
eideten Taxatoren auf 9400 Gulden 1« Golde, sodann

b) ein eben daselbst brlegeues Stücklaud, groß Ein Diemakh , welches ssn vereide«
ten Taxatoren auf szoo Gulden in Golde gewürdiget worden,

kn drenen Terminen , als den 4ten und rtzlen Decembcr a. r . auf der Uv - und Wo!t>
huser Gerichtsstnbe, sodann xeremkorir den 8te« Jarurartt des künftigen Jahrrs ia tzrs



H8S

Astmkwerr Dose Drhausmrg zu Wolthusen öffentlich feilgekokea , und in dem letzten
Termine dem Mnstbicreudea nur Vorbehalt gerichtlicher Genehmixung zsgeschlagee wer»
den. KaestoSM können ßch daher in bejaztea .Termine» melden, svd ihr Gebot ab»
Ltbea, unter der Warnung:

daß auf die nach Ablauf des letzten LickkattosSTerwruj etwa noch « skommendca
Gebote nicht weiter nflrctirel werden wird.

Zugleich wird de» etwaigen unbekannten an« dem Hypothekenbuche nicht conßirende»
Realprätendenten , in speeie auch diejenigen , welche eine Dienstbarkeit , durch welche
der Nutzungs - Ertrag des belasteten Grundstücks geschmälert wird , zu haben ver»
mei nen möchten, bekannt gemacht, daß ße zur Conservation ihrer etwaigen Gerecht»
same sich bis zum letzten kikitakions. Termin zu melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte
avzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgten Zu«
schlag damit gegen den neuen Besitzer , und in soweit sie den Fundum betreffen , nicht
weiter gehöret werden sollen.

Uebriqeas werden den Militair - und denselben gleich geachteten Personen, nach
dem allerhöchsten Edict vom 3ten September r ? y2 , ihre Liechte ausdrücklich reserviret.
Taxe und kovditioves sind den Subbastarivns . Palerrten beygesüget , und bey dem Aus«
miener Dose zu Wolthusen mit mehrerer Müsse zu iospiciren . Signatum am Up - und
Wotthusenschen Gericht, den l4tcu Nov . 179z - Dlnhm.

6 Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amtgm
'
chte zu Emden afflgirten Sub»

haststkons Patent « Mit bevgefvgteu Tonditiovibus sollen, auf Ansuchen des weyl . Ott»
Harms Erben , deren zu und unter Pilsum belegeue Immobilien , als:

r ) ein Haus und Garten cum avneris , so auf — - — 7>cc > Gl.
2 ) 4 , Grasen Landes, oder die Hülste von 8 - Grasen, so auf zro Gl.

pr . Graß , mithin zusammen auf — - iz6o —
z

'
i t Graß , so auf — — - - z ; o —

4 ) ei» Kohlgarten, welcher auf - — 250 —
5 ) — Garten , der auf - — — - 6o Gl.
6 ) — Saarteich , welcher auf _

_
_ 6 -75 —

in Summa auf zzyz Gi . i» Goih,
»ach Abzug cher Lasten» endlich genürdiget worden, am Zten und rcten Decemker auf
der hiesigen Amtqerichktsiuhe, sodann am r7teo ejusdem zu Pilsum im Witthchguse
snbhastiret und im letzten Termiuo denen ÄeistbieteudiN, salua apxrsbatiove Judicii,
zugeschlagen werden.

Taxe uud Conditiores sind sowol auf dem Amkgerichte , als bey dem Iustitz Com»
Missario uud Autmienkr Schelten zu" Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekvm»
men Z 'gleich wird denen etwaigen unbekandlen, au « dem Hvrnkhegukn - Poche nicht
eonstrrendeu, Aea > Prütr deuten, nicht wenige'' denen , welch ? e ne Geruimt zu habe«
»ermevnrn , hi mit bekamt gemacht, daß sie rur Conservation ihrer Ger chtiame sich bis
zum Termins kicitat - o-' i« et subhasta - ionis zn melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte
amu eigen , in dessen Entsteh,,na aber ro a-wZttiaen haben, daß sie damit nach erfolgtem
Zulage gegen d >r neue Besitzer und m soweit sie die Grundstücke betreffen , uirbt weiter
gehöret werden sollen.

UM«



Urbriarns wirddenen Militair . Personen , deren Ehefrauen und noch unter vbter«
kcher Gewalt Achendea Kindern ihr Rrcht bis auf cnderwertrge Verfügung hiedurch
«nsdrückltch osrochaitkk. Pewsum am Löuig !. Amkgerichte, den 18tea Nvvembr . 179z.

7 Vermöge de« zu Emden an derAmkflube, sodann zu Freepsum und Pewsum
affigirtes Gubhastakions -PakevtS und der demsekbe» beygefügteu Londtktovev sollen aus
« .»suchen des wevl . Jan Bereu « Erben deren 6 Grasen Landes unter Freepsum, welche
nach Abzug der Lasten auf r 85 Gulden in Gold pro Gras gewürdiget sind, am rZtea
November und rten Orcemder auf der Emder Amtstube, am izk 'en Deeembrr aber zu
Freepsum sudhastirek , und dem Meistbietenden, fakva approbatione judiciali, zuge,
schlag« , werden. Die Derkauf - bedingunqen find fowol auf dem Cmder Amtgerichle
als bey dem Assmieser Arens zur Einffcht und für die Gebühr abschriftlich zu bekam«
me». Zugleich wich denen etwaigen, unbekannten aus dem Hypothequenbuch nicht con«
Menden Reai Prätendenten hiemit bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer
Gerechtsame sich am r6ken Dccember zu melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte
anzmeigen, m dessen Entstehung aber zu gewärtigen baden, daß sie damit gegen dea
neuen Beicher und in soweit st« obiges Grundstück betreffe » , nickt weiter gehöret werbe»
sollen. Uebrigens wird denen inS Feld gerückten Milikairpersonev , deren Ehesrauea
und onstigen nach dem Edict vom zte » September 1792 ihnen gleich geachtetenPer«
soue» ihr Recht bi« auf anderweitige Verfügung hiedurch ausdrücklich Vorbehalten.

8 Des Kaufmann Fr . khr . Meyer in Aurich sämmtkiche MobilitT , als
Schränke , Tistbe, Stühle , Kupfer , Zinne», M - ßwg, Betten , keinenzmq, sodann
allerhand Winkelwaaren und Geräthschaft , und was mehr zum Vorschein kommen wird,
sollen am « ? ttn Deeembrr und folgenden Lage « durch den Aurmiener Reuter öffentlich
verkauft werdrn.

- Der Kleidermachcr Frerich LZtmert zu Emden «ff freywillig gesonnen,
das daselbst an der Pelsterst̂ aße in Comp . r . No . 4, . stehende wühleingerichkekr Wohn«
hau « durch dastges Verganlnvqs Departement in dreyeomahle» , a !« am zten , » Lten
und 7tm veeember 179 ^ öffentlich zum Verkauf auspräsrrttiren , und im ietzteru Lrr«
mrao dem Meistbietenden lotschlagen zu kaffen.

Der Heer Krieges - Commiffarins Schramm zu Emde », a 's Turator deS Herrn
Hokraths Te . g l , ist , nach vorher gesuchtem und erhaltenen Consent des hierläobischea
hochiLblichrn PvPillen -kollegii, entschlossen, folgende Immobilien , akS:

r ) den südlichenTbe.il der K ' nnderburq , von der Südseite des Lhore « ab anqerechsek,
mit dem dahinteo belegrnen Warfe und Garten , in Comp. z . No . 2 « . taxiret
auf ' ' ' » 480s Gvld . Holl,

ss) den übrigen nördlichen Thei ? derselben , karirt auf . zrocr — ——
g) das dahinten an der kleinen Deichstraße stehende sehr geräumige

Packhavs in Comp. 7 . Nris . ry . 20 . et r, . taxiret auf 4700 — —
4> des ledige » P atz südkeits der Klvnderburg , taxier auf 250 — —
5) die fünf Stt -stellen in dem ersten Stuhle in der großen Kircke

unter dem Magistrats Gestählte an der Mauer , entweder be¬
ton«



sonders oder öeyfamsren, taxirrk jede auf 60 Gulden , mithinzusammen auf . » - zos :
-6) den vor tiefem befindlichen zweytenStuhl subNo. 2 . taxiret auf roo — —durch doßgrs Vergantung« - Departement in drcyevmalev, als am zten, i7ten undAisten Decemberl/SZ öffentlich zum Verkauf aukxräsentiren, und im letzter» ttrnüuoden Meistbietenden , salva axprobakisne, lokjchlageu zu lasses.

ro Remmer Harms auf Ron'
chmohr ist auf erhaltene gerichtliche kommlßisngesonnen , das von ihm selbst bewohnte Haus mit Erbpachtsgrund, wie auch ein ZielMnktlchiff , am rLteu December daselbst in Emme Garrels Behausung öffentlich ver¬kaufen zu lassen.

Der Bäckermeister kupke Apfeld wist freywistig die neulich von seinem BruderCHnstopher Apfeld privatim angekavfte vormcliqe Dirck Veenhuisevsche Behausiiug mitGarten zu Leer an der Kreuzstraße am istcn December auf dasiger Schule öffentlichverkaufen lassen.
-r i Vermöge des bey dem Stadt- und «mtgerichte zu Aurlch affigirtrn Enb«chüstations- Pakenti nebst Verkauftbetinguogeu soll eine zur tzomurs-Mcff- de« Kauf,emuns Friedrich kbristian Meyer gehörige , in der hiesigen Stadl « Kirche belegen«Frauen Kirchensteste , welche von den Gchükkmeistem auf i ; Rthlr . in Gold gewördigetworden , in dem auf den rsteu Februar 1794 angesetzken Termin de« Morgens umn Uhr auf dem Rathhause scilgeboken , und dem Meistbietenden mit Vorbehalt aericht-l -cher Approbation zugeschlagen , auch nach Verlauf des Llcitatious ' Termins auf die-etwa noch einkommende Geboche nicht weiter reflettiret werden. Die Londitionea sinhDm Patenten beygefüget, und können auf diesem Gerichte, so wie auch bey dem A«s.eviener Muter mit mehrerer Muffe instnciret werden. Aurich in Curia, den zostmZksv. 179g . Kürzermeistere und Rath.
rr Da nach erfolgter allerhöchster Approbation des Ständischen BeschlussesVom r yken May h . a. die dbey landschaftlichen Hengste von Friesischer, Mecklenburgischer«Ad Fänischer Race, unter der Bedingung , daß sie im Laude bleiben , öffentlich verkauftwerden sollen ; so läßt die zur Verbesserung der Pferdezucht ernannte kommißion demPnblieo hierdurch bekannt machen , daß Terminus zum Verkauf gedachter drey Hengste,Mrch den AüttiLNs-TomLtsssir Reuter, auf den i Ften dieses avgesetzek sey, au welchemLage dann die Liebhaber des Morgens um ro Uhr sich asthier auf dem Pchuemhsse<;nflndeu können . Äurich, Lrn ztm December 1793.
xz Mf ertheilte gerichtliche Commißion wist Harm Javssea zu Firrel sei»Daselbst belegenes Haus mit Zubehör am 27steu December , als am Freytage des Mor«gens um ao Uör, in Johann Wlms Haube zu Firrel durch sden Ausmiearr Hölscheröffentlich verkaufen lassen.
14 Zgn Wessels Waterborg in Leer will freywistlg eine ihm zugehörige, da«Mst zwilchm den Brunnen belesene Bebauung mit Garten, am Lösten Deeemher an«stehend aus dasiger Schule öffentlich »erkauft » lassen.

Jan



Jan HarmsSmit nachgekaffeneWittwe, GesteTen Anke?/ will sremvillig ihreDichau, ung mitZubehör i » Weser, nröstKirche» - SWrllen i« baßgerKirche, dm27st; u December dasribsti» VogtLroegers Behausungöffentltchverkaufen lassen.
r 5 Am , r 8len December soll hes Peter Andreeffen Hau » und Garten, ver¬

möge gerichtlich erteilte Commission, den meistbietenden zu Hatzum i :r des GestiSittht
Leerend Jans Behausung öffentlich verkauffrt werde ?. . Zur Nachricht dienst, daß
diese Behausung von verchdeten Taxatoren aus 270 Gl. ist gewüedchet worden.

Adirrstantiamtesweyl . OaaeMontjesWittwe, und darauiertbeiltegeeicht-
sicheCsmmiss:»», sollen des Petervon HSsrln sämtliche beschriebene Güter, alsTische,
Gpicge ! - Stühle, Kisten , Kasten, Zirmen, Kuxftr , Eisen, Betten und Bettgewrad,
und was weiter zum Vorschein kommen wird, «m jAten December zuMarjcnrvrr,
den Meistbietenden öffentlich verkaufet werdm.

i ä Des Jana Gecdeu inEiisum Güter, in'
, allerhand Hinsgrrath und elser

Kuh bestehend , werden am r hlen December in Eilsum öffentlich verkauft.
77 Das Schmackschif Theresia 64 Rockenlasten groß, bis hiebin gefahren

durch Schiffer Hendrik BerendsKoob, welches dermale « in Emden liege, und vs « der
Frauen W ^tttren Rirmanu daselbst angewiesen werden kann , soll auf Donnerstag den
i9ten December d . I . in Papenborg in Veen Herms Hause, öffentlich an den Meist¬
bietenden verkaufet werden.

7 8 Der Bürger Lieutenannt und Glaser - Meister Ja » Schüsselaar zu Emden
ist sreywjlttg reso ' viret, seine unter der Stadt Emdenschrn kleinen Deichachk im sage-
künutea Wilde Laude belegene sechs Grafen Landes durch dasiges Vergantungs Veprr-
kcmertt in dreymahle» den70. 20 . und 27. December 179z öffentlich zum Verkauf
aurprkseutiren , und im letzter» Termins den Meistbietenden losschlagru zu lassen.

Der Müller Thees Savtjer im Landschaftliche » Bunöer Polder ist aus freyemWillen gesonnen , das zu Emden an der Pelster Straffe Sn komp. 2 N. 8 sichende , an»
sehenliche und besonders wohlemgerichtete Wohnhaus ebenfalls durch dasseive am ro.so und 27 . December » 7§ z in dreymahle« öffentlich auspräsent,ren , und im letzter»Termins dem Meistbietenden losschlagru zu lassen.

Der Commasdeur der Skadts Jagd Wrlltem Tholen Groenhoff zu Eurdey
ist frrywillig gesonnen , das daselbst an der Ems - Straffe und zwar auf der Nordöst¬
lichen Ecke der Roofen Strasse in komp . 2 N . 86 stehende , sehr beguem eingkychttteWohnhaus in dreymahle» und zwar auf den 13 . 20 . und 27 . December 179z ebmfalls
öffentlich zum Verkauf arrspräseutire», und im letzter» Termins de« Meistbietenden los«
schlagen zu lassen.

Oe V̂eäuvve er, Voormunfferev äsr Kincksreri van vvzffen 6sw
Kleermuster ^urZenI^esüIer bot Iilmäen med ZenZtelM OonlsnL
xereffoIveLrt, volxenäe be^äe LcliexL- OnrdeQ , sls t

z/z-



kart in dst 6cor ^3v Llsnk laakt xevoerde , binnen Lmden
Lexxende 8maklcbip , de txvee 6 e5utter 8 xen33mt . betvvelk
pl. min . 65 Roxxe kalten xroot . circa rz haaren oud , en opL2Z 61 . boll . xetaxeert is,

Lg kartin dat doorkksrmen VVzmann xevoerde . binnen Lcbiedom
leZxende koll -Lcbip , de X^reede xenasmt , betreib pi . m , ro»
kox §e kalten xrovt , ic > Iaaren oud , en vp zoo 6t . bollandrr
xexvaardeert 18» op den ro . 20 . en 27. Oec. 179z publik uit-
xraelenteeren , en in de IsaüelermM sev denLIeeltbiedenden
toesla ^en te lasten.

Oe bleer Our^ermeelter von 8snten et6on5 . ala krsßetiaamen
Van M )'1en den bleer Veertixer 0 . 6 . von 8snten 2-v Oeelinxslialver
xeresoiveerf , vollende 8cbeep8 -karten , als:

4^ karten in dat door kvert ) . koort xevoerde » tbana binnen
Hmlterdsm lexxende 8msk 5cbip , de tn ee 6elulters xenaamt,detvelk pl. inin . 2l ^aar oud en dirca 60 ko ^xe kalten ßroot is,

^ karten in 62t doorOavidlVIicbela xevoerde . tbans teOordreckt
le^xende kols-8ckix , de XVaskraambeit Zensamt , pl. min . LO
^aar oud , en 70 kalten xroot»
karten in dst door Hendrik 1*

. Oon^er ^evoerde , tban8 ts
IVieuxvendam 1e§§ende 1<off- 8ckip , de ^

'
onxe ^an 8vvsrt §e-

nasmt , pl. min , 17 ^aar oud en yo kalten groot,
karten in dat door kbbe 61 . IVlüller xevomde » tbana te /Xm-
lterdsm lebende Xoü-8cbip , de 6ere ^ti^bext ^enaamt , pl.
min . 11 ^asr oud en 90 kaüen xroot,

4? karten in dat door ^sn 6pltenkuiken xevoerde , tbana inkm-
den textende koff- 8cbix , de ^Xona IVlaria xenaamt , pl. min.
lo ^saar oud en 70 kalten xroot,

en ^ et een ^der 4s ^ ndeel b^iondera , verder no§
kart in dat door kuit ^ en O . trennen xevoerde , tkans tel ^ieu-
vendsm textende KoK '-8cbix , kortuna ^enaamt , xl . min . 14
jssr oud en 70 kalten xroot , en

Z^ kÄrt in dat door Dirk O . kennen xevoerds , tbans te korter-
äsm lebende Iiols-8cbip , de iooxv ^san It . Loumann xenasmt»
pt . Min . 7 ^S3r oud en 8c> kalten xroot 18»

<1oor bet kmder Ver§3ntin§8-Oepsrtement »n clriemLLl op den 1 s.
- 7.



I - en 2O Oec . 179Z ultprsslentseren . en ^ in äs laaKs lerm ^ n ALLäs lVleeübieäenäs toeslsgen te lasten»
Os Lckippsr Lerenä Ouit ^es keul tot k !mäen is vr^MllllZ §s-resolveert , 1/16 ? art ln äst äoor Lckipper Oinärik 1 . Lon ^erlaaltxevoeräe , tlians teMeuvvenäam lexxenäe xvelbe^e^Iäe en bstui ^äsXoss-Lekip , äs ^on ^s ^snLzvart ^enaamt , ins ^el^ks op äen io . 17.en 24 Oec . 179z publylt nitpraeßenteeren , sn ln äs iaalleleriNMaen äen Nsesrbleäenäen toeslaxen ts lasten.

Oe läeer klar m Lonmann tot kirnäeo , als Ooekdouäer van listKoss-Lclüp Lans 8ouci Zenaamt , is vr ^ illiZ xeresolveert , bet Ze-noemäe , tlrsns in ^ mlleräam lsMenäe , äoor Lcliipper 6erietOopkes lsali Zevoeräe , vvelbe^ezääe en betnixäs Koü '
8cliip , liet-xvellv pl . min . 8c> I^OA^eOaKen §root , en in 't ^aari ^ Zo niernvs uit-xslraalt is , äoor lmt Ver §antin §8-Oepartemsnt in eenmsl op äen 27Oec . 179z pubIM nitproelenteersn » en aen äen MesWieäenäentoeslaZen te lasten.

Veheurrungen.
1 Auf eingegangene gerichtliche Commißisn wolle » die Vormünder über weyl.Johann BerenbS Kinderzu Tiüch, Johann Gerdes und « rrend Mucker , ihrer Pupillendaselbst belcgenen Platz, welcher Mas 1795 pachtlss wird, am Sonnabend als des, 4tev Drcember des Mittags um 12 Uhr im Ganzen wiederum auf 7 Jahr , derAusmnr . er Ordnung gemäß, meistbietend öffentlich verheuren lassen , kiebhabcre wollensich aljs dam am gedachten l4ten Deeemker in Börchert RicklefS Hause zu LerhareFriededurger « mts eikstnven und nach Gefallen heuren.

Gelder , so arrsgedoren werden.
r Wirtfe Geerds Mustert in der Ditzumer Hamrlch wohnhaft , hak quaLurator über weyland Hausmann« Peter Snneo Kinder > 50 Rthlr . in Golde, aufisten Januar 1794 gegen hinlängliche Hypothek und billige Zinsen zu belegen , Werda-youGtbrauch machenkann, wolle fich persöhnlichoder durchpostfreye Briefe bey ihm melden.2 WervonStunden an eia Capital von1500bis2000Rthlr. und umMayr «7y4 von z bis 4002 Rrhlr . ganz oder zum Theil zinsbar verlanget, der kann deymBürgermeister und Notar « Lamberti in Esens Anweisung erhalten, und wird hiebeyvorausgesetzt, daß löchtige- Sicherheit gestellet « erden muß.

z Die Kirchen. Lasse zu Wittmund hat avjetzt und stZudlich 2zo Gmthic.in Courant Sildcrrnünze zinslich zu belegen . Wer Gebrauch davon machen kann , undSicherheit strllB, melde sich bey utzigem Dorßehrr in Wittmund.
( Rs. 49. Rrrrrrr) 4



4 O -r Protscollist bepm Ämtgerichtr Aurich, Ciemering, bat den Auftrag,
auf anstehenden May 4222 Rthlr. in Golde und darüber gegen genuKme Sicherheit
und Vrrsinsnng zu 4 Proceut zu belegen . Dem Anleiher kann versichert werden, daß
der Gläubiger dir« «kapital in mehreren Jahren nicht loskündigen wolle ' Allenfalls
wird diese Summe auch sogleich verschaffet , und dev kleineren Summen, Zedcch nicht
unter pl . min . 520 Rthlr. verliehen. Wer hievon Gebrauch machen kann , wolle sich,
mittelst Ueberreichung eines jHxpothcquenscheins , persönlich oder durch partes eye
Briese melden.

5 Gerd Focken , Hausmann zu Schmackens Amts Wittmund , tut. noie.
Peter Harmeot Kinder , hat au « seiner Pupillen Caffe aojetzo Z20 R .chlr. in Gold auf
Zinsen auszuleihen . Wer Gebrauch davon machen kann, melde sich bey ihm mündlich
oder durch postsreye Briese.

Citationes Crediterum.
r Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des Justiz-kommiss.

le- Drun mand . »sie . de« Buskltngers Jacob kuppen Schröder und Foske Heyker Wecker
Hieselbst edicrales wider alle und jede, welche auf das durch Provocanten von dem Johann
Jacob Börner und der katharina Maria Mattbesen privatim anerkauftt , in Comp. r8
No. 50 belegenet Wohnhaus und Garten, nebst kleinem Gatten in besagter Comp, sub
Na - 89 . ans irgend einigem Grunde einen Real«Anspruch , Servitut, Forderung oder
Näherkaufsrecht zu haben vermeyueu, cum Termin » von drey Monaten, et reproduct.
prärlusivo aus den rhtenDecember nLchstküoftig des Nachmittags um 2 Uhr bey Strafe
ü »es immerwährende« Stillschweigen « und der Präclvsion erkannt.

Uebrigens wird auf allerhöchsteu Befehl denen bey diesen Immobilien etwa irtterkßl
'r«

ten Militairpersonen , deren Ehefrauen und noch unter väterlicher Gewalt sichenden Kiu«
Hera ihre etwaige Drfugjamkeit hiedurch ausdrücklich Vorbehalte «.

2 Bey dem Stadtgerichte zu Aurich ist per Decretum de röten September
479z öder da« Vermögen de« Gerd Peters Hieselbst der förmliche Loncurs rröfnet und
zugleich ein offener Arrest erlassen worden. Solchemvach werden, mit Vorbehalt der
« echte der Militair« und denselben in der Verordnung vom zten September1792
gleich geachteten Personen, alle und jede, welche auf diese Vermögens -Masse aus irgend
einem Grunde einen Anspruch und Foderung zu haben vermevnen, edi-kaliter vorge¬
laden , solche innerhalb z Monaten , längstens aber in dem auf den Z2sten Decembct
uächstkünftig angesetzken peremtorjschen Termin entweder persönlich oder durch zuläßige
Bevollmächtigte , wozu die hiesigen Justiz- Commissarien besonders zu adhMren, anzu-
melden und rechtsettsrderlich vachzuweisen , unter der Verwarnung:

daß die ausbleibende mit ihren Ansprüchen an die Masse präcludiret , und ihnen
damit aegen die sich meldende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
den solle

Zugleich wird allen und jeden , welche von demGemeinjchuldner etwas an Melde, Sachen,
Effecten oder Briefschaften hinter sich haben, aufgegeben, demselben nickt das mindeste
davonzuverabfolgen , vielmehr solches dem Gerichte sordersadistgetreulich anzuze gen,

und
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«vb mitVorbehaltihrer daran habendenRechteindasgerichtlich« Depositum abzu«
irfrrn, mit der Warnung:

daß/ wenn demohngeachkekdem Grmeinschuldner etwas berahlet oder ausqeartt-
tvortek würde , solches für nicht geschehen geachtet , und zum Beste» der Masse
anderweit bevgekriebro, wen» aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen die¬
selbe verschweigen oder zurückhallen sollte , er noch ausserdem alle« seines daran
habenden Unterpfands - und andern Rechts für verlustig erkläret werden solle.

Aurlch im Stadtgerichte, den i 6le» September 179 ? -
Bürgermeisters und Rath.

z Hinrich Holtkamp erstand am 2zsteu Jan. 1748 von Behrend Hinrichs
ju Kirchborgum Erben den dajeibst belegemn Hecrd Landes cum anncris , und legte den¬
selben nebst den Stückigen und dem Hülsmannövehn auf den Arühlenwarf tey Wenl-
germoor in seinemTestamente seinem Sohne LubbettJans Holtkamp in Eigenchum zu —
Dieser hat nun, um gegen alle Real - Prätendenten sicher zu seyn , aus Eröfnnug des Li»
qurdations - Processes angekragea. Das Amkgerichte zu Leer ladet deshalb : jedoch mit
«tusdröcküchcm Vorbehalt der Gerechtsame der Militair - Personen laut Edicki von; zken
September 1792 : hiemit alle, die aus Erd - Näher Pfands- besonders Dienstbarkejts,
oder einem andern dinglichem Rechte an die bemcldetcn Immobilien Spruch und For¬
derung haben möchten, edictaliter vor , sich damit inurrhal

'o z Monaten, spätestens aber
tu termino präclustvo den z Osten Dcccmber a . c. brvm Amkgerichte mittelst Bcybrin»
gung der nöthigen Beweise M meiden, unter Derwarnurg, daß die nicht ericheineude
Real- Prätcudentes mir allen etwaigen Ansprüchen von dem Heerde cum annexis ab —
und in Hinsicht desseibea und des provscankischea Besitzers zum immerwärcnden Still¬
schweigen vcrwirftn werden sollen . Leer im Amkgerichte den i2ten September 179z.

4 Bey dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen des Kaufmanns Dirk H.
Laaks Titatio Edictalis wider alle und jede , welche auf das im Süder Kluft ; te Nokt
sljb No 2Z2 an der L sterstroße belegen?, von dem weyl . Zwirnfabrikanten Iann Mar.
tens Svree vermöge schriftlichen Lonlracts d . d. r 8 ten Oktober 1790 dem HauSmasn
Jacob Symons Noormann privatim verkaufte und darauf von diesem mit Bewilligung
des ersteren am rLten August 1792 dem Provocantcn in Eigenkhum übertragene Haus
nebst Garten und sonstigen Annexen Real -Ansprüche und Foderunge », wie auch Servitut
oder Näherkaufsrecht zu habe» vermeynen , rum Termino von 3 Monaten et repro»
duckionis auf den6 ken Januar » g . f. des Morgens um n Uhr unter der Verwarnung
erkannt : . . . .

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real-Ansprucheu und Foderungen auf
bemeldekes Immobile präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Skillschweigeu
auferleget werden soll.

Indessen bleiben denen im §. r . der allerhöchsten Verordnung d. d. zten Sepk. 1792
benannten Militair. und diesen gleich geachteten Personen ihre etwaige Ansprüche hie-
Wik ausdrücklich reserviret . Sianakum Nördä in Curia, den 2isten Sevk . 179z.

Amtsverwalter Bürgermeister und Ra :h . '

z Vey dem. Gräfl. Wedelschen Landgerichte zu Gödens ist übsr -des Schutze
Juden Talmer SamuelS zu Neustadt Gödens, blos iu .Mobilien bestestendes Vermögen

con



esneurius generalis eröfuek , und kitatlo Edickalis wider sämtliche Gläubiger deßelkeu
zur Angabe und jnstistcakiou ihrer Foderungen cum Termiro von 9 Lochen, und iimg,
ssrns auf den 9ten Jannuani s . f . mit der Warnung erk -int, daß die Ausblcrbende mit
^ re» Foderungen an der Masse präciudiret , und ihnen deshalb gegen die übrige Credi«
tores ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll ; jedoch mir Vorbehalt des, denen
im lFelde befindlichen Militair - Persohncn , nach Maaßgabe des allerhöchsten Edicts vom
ZtenSeptember0792 , zustcheuden Rechts.

Zugleich ist auch der offene Arrest , wegen dieses Boudels dahin ausgefertiget wor«
den, daß alle , welche dazu gehöriges Geld - Sachen Effecten, und Driellchaftm
unter fleh haben, solche mit Vorbehalt ihres Rechts dem hiesigen Gerichte forder-
samst anzeigen , und ad depositum abliefern niüßeo, unter der Verwarnung , daß
eine sonstige Ablieferung , eine anderwerkeBetreibung zum Besten der Masse , eine
Verschweigung aber den Verlust des Pfand - oder sonstigen Rechtes nach sich jie«
Heu werde.

Gödens am Hochgräsi. Landgerichte , den 2isien October 179z.
6 Bey dem Stadt - Gerichte zu Aurich ist über dag. insolvente aus einem

Garten, einer Kirchcnstelle und einigen Mobilieu bestehende Vermögen des Kaufmanns
Friederich Christian Meyer per becretum de ?tm November c. der generale Con«
eurs eröfnet.

Es werden solchemnach jedoch mit Vorbehalt der Rechte der Militair » und denen«
selben in dem Ediet be zten September 1792 glerchgeachtttevPerjohnen , alle und jede,
welche auf diese unzureichende Vermögens Masse aus irgend einigem Grunde Ansprüche
und Fsderuugeu zu haben vermeinen, hiedurch ctittaliter citirek und adzeladen, solche
innerhalb 9 Wochen längstens aber in dcm auf den Zofien Jannuar 1794 angesetzkeu
präcluswischen Reproductions Termin des Morgens um rot Uhr auf dem Stadt - Ge¬
richte eutwcder in Persohn oder durch zulässiqe Bevollmächtigte , wozu die hiesigen Im

uachjuweisen , unter der Verwarnug,
daß dleienigen, welche in dem gedachten Termin nicht erscheinen , mit allen ihrer,
Foderungen an die Masse präciudiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Credi«
tores ein ewiges Stillschweigen suferleget werden solle.

Zugleich wird allen und jeden , welche von dem Gemeinschuldner etwas an Selbe, Sache»,
Effecten oder Briefschaften hinter sich haben hiedurch angcdcuket , demselben nicht das min»
deste davon zu verabfolgen, vielmehr solches dem Gerichte föiberjamst getreulich an -.uzei«
gen, und jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depositum
abzuliefern, unter der Warnung,

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinschuldner etwas bezahlt oder ausgeankwoks
tet würde, solches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse ander«
weit beygetriebeo, wenn aber der Inhaber solcher Gelber oder Sachen dieselben ver«
schweige« und zurückhalten sollte , er noch ausserdem alles seines daran habenden
Unterpfand - und andern Rechtes für verlustig erkläret werden wird.

Amich m Luna, dm7 ten November 1792 - .
Bürgermeister und Rath.
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7 Bey dem Stadt -Serichte zu Anrich ist über düs von dem Herrn Regie«muss Assessor O !wnhove öffcnlllch angekaufre Hcus cum anncxis , des Hru . Postmei-ßcrs Traden an der Langen -Straße hieselbst der Liqnidations - Prsccß eröfnct. Es wer»den solchemaach alle nnd jede , welche auf gedachtes Hans cum annexis aus irgend einigemGrunde einen Real - Anspruch, Servitut, oder sonstige Fodcrung zu haben vermeinen,hiedurch edictaltter crtiret und abgeladen, um solche ihre Federungen und Ansprüche in¬nerhalb 3 Monaten längstens aber in den auf den Listen Februar 1794 angesezten prä¬
klusivischen Reproduttions« Termin des Morgens um io Uhr auf dem Stadt - Ge«
Achte aluumclden und rschtsersoderlich uachzuweiseu , unter der Verwarnung:

daß die Außkvblerbendemit ihrerr etwaigen Real - Ansprüchen und Dienstbarkeit -,Rechten au gedachtes Hans cum annexis präcludiret , und ihnen damit ein ewiges
Stillschweigen sowsl gegen den Käufer desselben als gegen die Gläubiger , unter
welchen das Kaufgeld verteilet wird, auferlegek werden soll.

Uebrigens werden nach Vorschrift des allerhöchsten Editts de Ztm September 1792denjenigen Militairpersoncn , welchen nach § . i . gedachten Edikts die Rechtswohlthatder Suspension zu starten kömmt, ihre Rechte an diesem Hause cum anneris ausdrücklichVorbehalten- Aurich im Stadt « Gerichte, den 4km November 179z.
Bürgermeister und Rath.

8 Bei dem Amtgsrichke zu Leer sind Edictales wider alle und jede erkannt,die auf den durch den Geheimen Kriegs Rath Frcpherrn von Rehden daselbst, von denErben der weyl. Gretie Hardehoorn Wittwe des weyl. David Iacobus Vissering, öffent«
lieh erkauften, zu Hairselde beleqenen Heerd Landes , aus Pfand - Oienstbarkeils - ober
jedem andern dinglichen Rechte An 'pruch zu haben vermeinen, cum termino zur Angabevon z Monaten et präclusivo de » uten Februar 1794, uuter der Warnung » baß dieausblcibenden Real - Prätendenten von dem Heerde ab, und in Hinsicht deßelben unddes Käa 'eis zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen . Den Militair - Per.
soncn werden ad Eoickum vom zten September 1792 die Gerechtsame ausdrück.ichreserviret . Leer im Königlichen Amtgerichte, den sostrrr Oktober 179z.

9 Bei dem HschgrLst. Gerichte zu Dornum ist auf Ansuchen des ChirurgiWelleacamp daselbst, wegen des von demselben öffentlich am 22sten August a. e. ar-ge-kauftm» vormals dem , Kaufmann Hange Jibden Leerboss daselbst zuständig gewesenen,an der Ki .' chstrasse zu Dornum belegeven Hauses und GastLofes cum anneris ein öffent-i>ches Äufgeboih wider alle und jede , welche an besagtes Immobile , aus einem Eigerr-thmak - Dienstbarkeit Pfand oder sonstigem Real « Recht Anspruch habe « mögten per,drcrelum vom zten hujus erkannt.
Es werden demnach dergleichen Prätendenkes hiemit aufgefordert , ihre An¬

sprüche und Forderungena dato innerhalb z Monate längstens aber in dem auf den 14.Mart, des uachstküästigen Jahres angeletzten präklusivischen Termins, Vormittag um
9 Uür , entweder persönlich oder im Fall erheblicher Hindcrniße durch sowohl an sichMäßige , als mit gehöriger Information und Vollmacht versehene Mandatarien, wozudie Justiz - Eommissarien Hedden und v . Halcm in Hage hirmit in Vorschlag gebrachtwerden» gehörig ad acta anzugebeu , und zu rechtfertigen, unter der Verwarnung:Das die ausöleibende Real - Präleridrntes mit ihren Ansprüchen so wenig gegen

den



Len Käufer , und jetzigen Besitzer , als die sich etwa zum Empfang , des Kausschil-
lings meldende Gläubiger uachgehenks weiter gehöret, sondern ihnen damit in
Hinsicht dieser ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Es werden jedoch nach Anleitung des allerhöchsten König! . Edikts vom zten September
a . Pr . den ins Feld gerückten Militair » und solchen gleichgeachkettn Personen ihre Rechte
ausdrücklichVorbehalten . Gegeben Dornum am Hochgräfl . Gerichte , den zteü
December r? 9 Z - vonHalem.

ro Aus Ansuchen des Deich » und Syhl . Richters sslaes Hinrich zn Dor«
«um ist wegen eines demselben vermöge Kaufbriefes vom zo. May ( » 5 . Jan) 1790
von dem jetzigen Gerichts Diener Johann Friederich Haler Straatmann, privatim ver¬
kauften Stücks Grunde- von dem zu deßen , an der Wester . Straße zu Dornum stehen¬
den Hause gehörigen Garten bey dem dasMv Hochgräfl . Gerichte ein öffentliches Aus^
gebot wider diejenige, welche aut irgend einem dinglichen Rechte, eS sey EigenthumS»
Pfand . Dienstbarkeit - Näherkaufs' reunionis . oder sonstigem Rechte an des gedachten
rc. SttaalmannS Hause und Garten, und in specie an dem davon an Jmpetranten ver«
kauften Theil desselben, machen zu können vermeinen möchten, per Decretum vom 2tm
hujus erkannt, und Terminus zur Angabe solcher Ansprüche und Forderungen von6
Wochen längstens, Jod peremtorie aber auf den 24sten Januar des nächßküuftigen Iah.
res unter der Derwarnnch angesetzet,

daß die ausbleibende real - Gläubiger und Prätendenten mit ihren Ansprüchen an
besagtes Garten Stück, präcludirek, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen
sowohl gegen den Käufer, und nunmehrigen Besitzer desselben, als die aus den
Kanfschikling etwa noch Anspruch machende Gläubiger auferlegt werden solle.

Jmmittelst bleibet vor der Hand , ductu des allerhöchsten Landshrrrl . Edicts vom zten
September a. pr. den jetzo im FeldebefindlichenMiliair - Personen , und denen , die mit
demselben gleiche Rechte .zu genießen haben, alle Rechrsbefugsamkeik an dieses immobile,
ausdrücklich Vorbehalten. Gegeben Dornum am Hochgräfl . Gerichte, den rterr
December I 79 A. von Halem.

L i Aus Uisuchen des Schusters Rsolf Josten zu Eilsum ist cilaklo edictalis
zur Angabe und Justificalion wider alle und jede , welche auf das durch den Hausmann

.Harm Evers im Jahre von Harm Mennen öffentlich erstandene, und in Anno
F792 an gedachten Roolf Josten verkaufte, zu Eilsum belegeve Haus und Garten, es
sey aus welchem Grunde es wolle , Ansprüche und Forderungen wie auch eine Servitut
oder Näberkaufsrecht zu haben vermeinen, cum termino von 9 Wochen et präclusivo auf
Pen igten Februar nächsikünftig, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
erkannt.

Uebrigrns wird denen MMalr « Personen , deren Ehefrauen undnochunter Väter«
sicher Gewaltstehenden Kindern ihr Recht ausdrücklichVorbehalten.

Pewsum am König!. Amtgericht , den z osten November i ?9Z.
12 Weil Evert Harms vererbte seinen zu Wymeer belegensn Heerd Landes

auf seinen -Sohn Jürgen Everts und Tochter Teedft ; de« crstern Hälfte erbten dessen
Kinder Ocka JürgenErouwer des Csnsisiorial . Raths EilrhemiusEhegakkin urbRcent

Jür«



n §7

Jürgens Grouwer, der zwoten Hälfte vererbte auf deren Sohn Aysse Menneu und von
diesem auf feine Tochter Eltze Aysssn des Jan Geriet« Müntinga Ehefrau und diese
verkaufte ihre Hälfte privatim an Reent Jürgens Erouwer, der die Hälfte davon wie¬
der dem HorWoria ! . Rath Eüshemius und dessen Ehegattin übertrug , dergestalt , daß
jzk für die Hälfte Neent Jürgens Grouwer, für Z die Ocke Jürgens Grouwer und fürz der
konsistsrial - Rath Eilkhcmius und dessen Ehegattin Ocke Jürgens Grouwü E 'genküh-
mcr dieses Heerdes sind . ——

Wey !. Bedke Lübberts des Hardert Eagelkes Wittwen Hcerd zu Wymeer,
sie ! in der brbtheilung dem Frerich Harms auf Ältbunder , Neuland zu, und dieser ver-
kaufte ihn privatim au Reent Jürgens zu Wymeer. -

' Die Eigsktdünzer bemelderer Heyden Heerde haben bcy diesem Amtgcrichte lauf
Eröfnung des Liquidations - Prozeßes angetraqen , weicher erkannt ist. Es werden daheralle und jede die aus Erb - Näher - Pfand - Dievsibattnts oder eimm andern dinglichem
Rechte Anspruch an bemeldere immobilien ober deren Kaufgeider haben, edictsliter vsr.
geladen , solche bey diesem Gerichte in ZMonaten spätestens in kermius revroductionis
den iZken Märtz 1794 auzugebcn , widrigenfalls sie damit pracludirer und ihnen in Hin¬
sicht der Immobilien und der jetzigen Besitzer ein immerwährendes Stillschweigen auf¬
erleget werden soll — den Militair und ihnen gleichgeachketen Personen werden nach demEtict vom Ztcu September 1792 die Gerechtsame ausdrücklich Vorbehalten.Signatum Leer im Amkgerichte, den rösten November 179z.

r z Der Bürgermeister weyl. Wildebravd kramer zu Lingen vererbte einen
Heerd Landes im Sckwoog zu Jrhove aus Brwa Helena Crantz und den BürgermeisterHinrich Crantz zu Zwvlle für die Hälfte , und für die andere Hälfte aus die Wittwe
Schaap gebohrneCramer zu Lingen chrydc leztere vererbten ihre Thcilewieder auf obbemekdskeAnna Helena Crantz. Diese verkauft nun den ihr erblich ganz zusteheudruHeerd an denStadt Secretair Hüllesheim zu Emdes , der bev diesem Amtgerrchte auf Evösnung de?
Liquidations - Prozesses zur Sicherheit gegen alle Real- Prätendenten und Drhuf Perichti-guog des kituli posseßroni « angetragen hat.

Es werden daher alle und jede, sie aus Erb- Näher - Pfand - insbesondere Dienst,
barkeits - oder einem andern dinglichen Rechte Ansprüche au obigen Heerd, der von Rolf
Bayer» Schmertmann heuerlich gebraucht wird , zu haben vermeyrren, rdictaliter verge.laden, solche innerhalb z Monaten , spätestens in Termin» reprodrictioius den isten
März l79 <r hieselbst avzugebeo , widrigenfalls sie damit vom Heerde präcludwct , und
sie in Hinsicht desselben und de « Käufer « zum immerwährenden Stillschweigeckhmver,
wiesen werden lösten.

Den Militair- und ihnen gleich geachteten Personen werden nach dem Edier vom
zten Sevt. 1792 die Gerechtsame an den Heerd ausdrücklich Vorbehalten. Leer im
König ! . Arr.tgrricht , den 2? sten November i7yz.

?4 De « weyl. Marlen Harm« Schmidt « Tochter Botle Marten « erhielt
durch einen gütlichen Abstand« ssonkract d. d . 2osten Oktober 179g folgende ex cspike
rousangui -utatis , von ihr mit Näherkauf besprochene Gtücklande in Cigenthumi ) aewlße 2 viematheo Stücklande hinter der hohen Westgaste im GastmarscherRott , welch« der Notarrus Heilmaon vor kioiaen Jahrenvon ihrer Mutter

Greetje Warner« von Wolde privatim gekaufthätte
2)



s ) und 7 Oiemath daselbst welche der Arolheqvcr SchcMervS rnd Frau Ergck Ms»
ria Reuters de»n Derend Javsiea Brau nn Jahre » 78r vnkautten, aut wecke«
Kauf der Not . Hcilmaru den retract ipcrcirre urid auch durch göttlichen Adstaud
in E -g rrchum erhalten,

Machte retrühcntrn Aatre Martens hak, um nun in dem Desiitze gesichert zu ftyv, Ekic«
ea !es ektradieet , welche auch dato, — mit Vorbehalt etwaiger Rechte der in« Feld ge«
rückten Militair - und der denenftlben gleich geachteten Personen, nach Anleitung des
Edicts vom zttn September 1792 erkannt.

Es werden daher alle und jede welche auf obgedachke beide Grund . Stücke der r
und 7 Dicmaten ex capite dominir, retractus, Servitutis , oder sonst aus einem ding!»«
chen Rechte einigen Anspruch zu haben vermeinen, hiemit ediekaliler abgeiadeu solche ihre
Ansprüche innerhalb y Wochen, längstens aber m dempräclusivischen reproductrons - Trr.
min den rrsten Februar 1794 bey d« r hiesigen Amkgerichke anzumelden und zu justist«
eirro, unter der Warnung,

daß die Ausdleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf die Grundstücke
präcludiret , und ibnen in solcher Hinsicht ein ewiges Stillschweigen aufcrleget
werden solle. Signatum Norden im König!. Preuß. Amtgerichte , den

rssten November1792.

Notifieationes.
r Da die TuraloreS der minorennen Kinder des weyl. Ausmkeners Schrei»

her, mir, dem GrrichtLschreiber Campen, zu koga, die Erhebung aller zu dem Nachlaß- es Schreiber gehörigen, annoch restierenden Avtmiener Gelder aufgetragen Haben : so
werden diejenige « , welche dergleichen Gelder restiren, hiemit erinnert , solche innerhalb
6 Wochen abzutragen , vnd haben diejenigen, welche nicht in dieser Frist bezahlen , es
sich selbst zuzuschreiben, wrun sie gleich nach Neujahr dessaüs gerichtlich belanget werden.

2 Es sollen
Z40 Tonnen besten Staubkalk,

- OOO Stück neue Dacypsamreo, und
14020 Stück gute Docken

zu liefern, mindesiannehmeud öffentlich verdungen werden ; die kiekhaber können sich
dahero am i4teo Oecember früh um 10 Ubr io der Kammer einfinben, die Bedingim,
gen vernehmen, und das Weitere gewärtigen . Signatum Jever, den 1 üken Rovemb.
179z. Aus Rußisch -Kapserl . Kammer hreselbst.

z Der Regieruugs Kanzley Jospector Heine « ist mand . der Demoileke
Lhoden von Velsen und u^or - nom. gewillet, das Lhu»mhaus nebst Zubehör in Ekel bey
Nordes zu vrrerbpachten , allenfalls auch unter der Bedingung , daß das jetzige großeHaut
nebst Thurm abgebrochen und eia kleines Haut dafür substitmrel werden könne. Lieh?
Haber wollen sich fördrrsamst bey demselben in Anrich melden.

4 Einem geehrten Public» vnd jeden Keilenden dienet hiermit von Stunde
an j«r Nachricht , daß ichansbewegenden Ursachen eakjchlossen, der Wein- Dravtewein

und
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und Genever Schenke mich in aller Absicht zu entziehe« ; inzwischen bin ich bereit, fedsmmit dergleichen aus dem Hause bey Krügen , Tonkeiüe«, Aokerwrise rc . vor wie uschprompt avfzuwarte«. Reeommandire mich in dem Fall tu jedes Gewogenheit«Wittmund, den LTsten November a ?9z.

Sicmous, Burggrak.
5 Dirk Oettken Schmidt m Witknmud verlanget auf Ostern einen Gesel¬len und guten Lehr - Bursche», wer dazu geneigt ist, kan sichbey chm je eher je lie¬ber meiden.

6 Zum Wemachtsgeschenk für Kinder ist jetzt bey dem Kaufmann Hauptallerhand Nürnberger Spielzeug gegen sehr billige Preise zu haben. Sodann hat der¬
selbe neulich wiederum moderne porcellainene Pfeiffeuköpfe nebst Rühren erbeten , wes¬halb er sich sowol damit als auch mit seinen sonstigen Artikeln bestens empsichlet. Auchliegen einige Duzend Brieftaschen zn einem wolfeilen Preis bey ihm zum Verkauf.

Amich , den 28sten November 179».
7 Jochim Jochims Ernit in Leer verlanget auf anstehenden Ostern eine»

Schmiedegesellen oder einen jungen Gesellen , der das SchmiedeöanLwerk kernen will.Wer dazu Lust hak, kann sich je eher je lieber bey ihm irr Leer meiden. Briese erwartet
mau postfrey.

8 Wünscht jemand einen wohlerzogene » JZvgliny als LehÄursche untreu»bringen , der melde sich bey dem MahlermeisterM . I . H. Uhlerckamp in Emde».
y A . Beugen in Ditzum hat eine gute Quantität Gänsefeder» im Ganzen oderHey Pfunden zu verkaufen. Wem damit gedient ist, kann sich je eher je lieber bep ihmmelde».
ro Es sind mir in der Nacht zwischen den lyten und i8ten dieses z silberneEßlöffel, wovon r egal, der eine aber etwas breiter von Blatt und oben auf dem Stielmit einer Blume, alle drey aber mit den Buchstaben (7. O. L'

. gezeichnet, aus dem H^usegestohlen worden. Tollten selbige einzeln oder zusammen bey jemand zum Verkauf an-geboten werden, oderauf sonstige Art zum Vorschein kommen , so ersuche einen jeden,
zu thun was in solchem Fall nöthig ist, und versoreche demjenigen, kur mir die erstegewisse Nachricht davon geben kann , eineu halben Lvuisd'or. Jever, den Lrsteu Nsv.179z . . C. R. Rschmaun , Schneidermeister Hieselbst.

r ; Da ich willens bin, salva apsrsbatisne tu dsn meiner Inspektion auver-trauten Aemtern nach den neuen Vauanschläges von den König !. Gebäuden im Norder,« erumer, Eseuer , Wittmunder und Friedeburger Amt pro 1794 bis 1795 die Ver¬
dingung sowol der Baumaterialien als des Arbeitslohns vorznuehmc«, wozu die Ter¬mine aogesetzet:

den i6ken Derember a. e . zu Norde » in dem Weichaus«,den 17ten ejusdem zu Berum aus dem Amkgmcht,
den l9tes ejusdem zu Esens auf der Stadks Wage,

( No. 49 - Sssssss ) Sen



de» Loste » esnidem zn Ditkmnnd auf dem Amfterichk,
de» r iste» emrder» zu Friedeburg auf dem Amtgericht,

als können kch die Lnsttrageude alsdevu au btuauvken Orken und Tages eftsinde».
Aurich, den gern Lecrrnder 1793.

Richter , KSoig!. Preußl . Bau Nath.
ir Da man ia Erfahrung bringet , daß, vhnerachket aller öffentlichen Bekannt«

machungrn , Landleute sich dennoch mißleiten lassen, Briese in den Gegenden , wo Königs.
Dote ^ pösten seit vielen Jahren eta^ iret sind . mitzunehmenz so wird dem Publko hier¬
durch nochmals dieses gesetzwidrige Briesbestellea bey der in der König ! , allerhöchste»
Postordnung ftstgeietzteu Straft untersaget . Esens , den chkeo December 179z.

Königl . Preußl . Postamt.
r z Zur Nachricht wird hiedurch bekannt gemacht, deß bey dem am r7ten

December und solaendeu Tagen zu hauenden öffentlichen Verkauf der MokM « des
Kaufmanns F. C. Meyer hieseldst folgende Bücher mit verkauft werde« sollen.
No. r Oe Hoovenier von Knopp . 3 Thrift

, 2 Fontaine Fabeln hvlländl ch.
- z Wielands prosaische Schriften.
r 4 Robinson Kraft mit Kupfer» 2 . Theil.
, 5 Riesels Menge ! Reimen.
, 6 Wssts Anfangs Gründe der Mathematik 2 Bänder.
, 7 Anweisung zur Erlernung der englischen Sprache erc.
, 8 Cmmti Lractat von Ostfriesland.
. y Frehlinghausen Theologie.
- 10 Hahns Erläuterung einer Vorstellung der römischen Kayftr.
, 1 , Reershemir ressrmirkes P ediger Deükmahl.
- 12 Beckmanns Na ur - Historie.
- i ; Dfttrag rum deutsch«'» Theater. 1 Band.
, 74 Eine Bibel , Em Gesangbuch mit Futteral.
« iS Ein Berlinische» neuesGesangbuch.
- 16 Lorentz Sterne Briefe an seine vertrauten Freund».'
» 17 desselben Lristtam Schandy holl , der gte Theil.
, i8 Hermes kommanion Buch.
^ 19 Kupfer zu Gellerts Fadeln.
, ro von Madai Nach ichl von den hallischen Medikamentes
- 2i Ku - tzes Svsftma der natürlichen Religion,
, sr Toners Sendschreiben an seine Amts - Brüder.
- 2 ; OekonoMljches Handbuch von ? . W H.
, 24 «bwechse «deGesängem-d Chöre zu dm Concerten im Eberkachschm Garte«.
- 2s Maria von Pembrock Geheimniße drr Punktier - KurS.
^ 26 L ' n Bremer Rechen Buch.
, 27 Leben von Molliere-
, 28 Mollier » TsmmS ie et Tragykdit.
, 24 Csmöaree 7e^s»ce. 1

So
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k ; s </»/Dam».
rZI I.« F'ei/äirc« ( öa«reiv«.
- Z2 ktos »-e4» VVepMx/e,' cie e«A/f/cöe 7a «/ re /eere»,
- z ; Lausend Glück auserirjeue Anecdoten.
, ; 4 Nar etwas zur Prüfung von Zähne.
- Zs Poetisches Gespräch zwischen einem Pharisäer und Geiste .'
- ; 6 Ostfrießsche Marmsfaltigkeiten z Lheiie vom Jahrgänge.. ; 7 Na« Forschen nach Licht und Recht von M . den Israel»- ; 8 /^oLvettre / ?ecr,///rr <ie k7öa»/s «.
; ; y D^s alleredelste Pferd dergautzen Welt.
, 40 Bttrachtung christlich zu leben und seeiig zu sterben.
- 41 Ein alter Calender vor 179k.
- 4r Neun Stück Noten - Bücher.
, 4 ; Anleitung zum General - Baß.
, 44 Sm Paquet Mustcalien.
- 4s Pribislau erstes Buch.
- 46 Meyers Beschreibung des Lran-parcut Spiegels.
- 47 Zwey kleine Kupferstiche.
- 48 Zwey Paquete Aeitungeu , Journalen und Anekdoten.
- 4y Einige Land - ^ harten.
- 50 Ein italian. Linelli ohne Baud und Titul.
- ? l Fünf Stück alte Bücher.
- s r Müllers schritt!. Erklärung der OffenbarungJoh . iacomplett.'- s ; Acht Stück Kupfern und Land - kharten.
- s4 144 Stück von den Ostfries. Mannigfaltigkeiten.

Auch werden unter andern s Flügel nebst Stimm - Hämmern , uebst einem Clavier,imgleichen auch eine Harmonika zum Verkauf ausgebothen werden.
14 « ey kornellies Behrens Ärankmanu zu Nieverns in Jeverland stehet ei»schwarzer Holsteinischer 4 ^übriger Belege Hengst/ schöner Statur/ zum Verkauf ; Lieb.Haber wollen stch des ehestens bey ihm melde «.

IZ Op XVoensZnZ äen 25 . Oec . 179 ? 23I ckoor Mkelssr
k4. ^ . Vo§et s^terNickckgAS om 2 Oir bzr cke rocke een bs^keir^ oit vnn 22 Voet IsriF , cklk a 10/22 Ourm , cksn kebbs 1k no§ vnn
OenZte 25 Voet a 8/ri Ouim ckik, en no§ van iv 1/2 Voet, fan§8/l o Oulm . wacker ^ellekck te kebbsn, melcke boven
xenoemcken NAkelssr, vvoonencke tot Lmcken ln cke Î erkitraLt.

r6 Es wird den sämmtlichen Schiffsleuten hierdurch bekannt gemacht, daßbey mir ein schöner completer Mast, 45 Fuß lang iz Zoll queer durch dick/ mit einer14 Fuß langen completen Stange und allem dazu gehörigen Eisenwerk/ so gut als neu/
zu bekommen ist . Wer dasan Gebrauch mache« kann, melde stch bey Heere Audreseu,« lockmachcr in Norden.

/ i-
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17 Ein Jünglwg von guter Erziehung , im Rechrtto Uvd Schreibe wohl
geübt, wünscht sich um Ostern uächsikilnftig eine Condition in einem Lacken- oder kmi-
drmersrrilifei . Nähere RachrichLgiebt der Mackler Warnder Lnloff in Leer hievon.

18 Bey mir ist in kommißiou zu haben : i ) Dr . A . F . Bäschings Erdbe¬
schreibung , rr Theiie, ( sti wert es heraus ) neueste Ausgabe 1792. in n ganz schöne
ledern Baude mit Gold, für 13 Rthir. Preußi. Courant. L ) k. W . Golddammcrs
BetrachkLNgrg über das zukünftige Leben, ein Unkcrhaltnngsbuch für nachdeakende Chri¬
sten, 2 Bände, gr . 8. 279t , für 4z Stüber Preußi. Csnrant. Emden , Lea 4ten Dec.
279z . W . v . Holken , Buchbinder.

ry Das Bäcker Amt zu Emden verlangt sofort einen kehrkvecht auf der Amts-
Weißenmühie daselbst. Lvsthabeade könueu sich bey dem zeitigen Baumeister gedachter
Mühle, Bäckermeister Gerd Ryke« in Emden, melken und csnttahire«.

20 Nus dem Liquidations -Prozeß des weol. Justiz -Commiffarii Brakeuhsff in
Hage habe ich I . M . Echüßlcr daselbst, als gerichtlich bestellter Heber der Salarien-
Gelder , aus dem Negierungs Deposito einige Gelder zur R - parliruog uud Dertheiluug
unter den Credikoren der ? den klaffe erhalten . Da ich nun den Vertheiimgsplan enk«
rvorsrn habe, so ersuche die außer dem Amte Dermn wohueude Creditoren der 7dea
klasse, baß fle das auf dieselben repartirte Quantum je eher je lieber entweder persönlich
oder durch einen speriaiiter Bevollmächtigten bey mir absordrru können . Hage, den
4teo December 279z.

I . M - Schößler, als gerichtl. bestellter Mand. der Brakenhoff,
scheu 7de Classr Credit.

2 ! Wann zrm öffesilichen Nlindestamlehrneuden Verding einer beträchtlichen
Quantität von Nordischen und Hamburger Holze, auch Schwedischen Eisen und Nägel,
welche zu dem im künftigen Sommer- zu schlagenden neuen Holzungen am Wesierfiügel-
Deich in Rüstungen und bev Tengshausen , auch der Echilliger Ecks in Wangerland,
erforderlich ist , Terminus auf den ? ten Januarii des nächstfolgenden Jahres 1794
angesetzet worderu so wird solches hiedurch zu jrdermanus Wissenschaft gebracht, und
können daher diejenige », welche davon etwas anzunehmen Belieben haben, sich am be¬
sagten Tage, des Vormittags um 10 Uhr in hiesiger Kayserl. Regierong einfiudeo, die
Bedingungen, welche nebst den Bestecken vorher bev dem Regieruugs Pedellen Thümmel
kinzuscheu sind, vernehmen, und nach Befinden den Zuschlag gewärtigen . Signatum
Jever, den arsteu November 179z-

Aus Rußisch Kayserl . Regierung Hieselbst.
22 Da oft Eltern und Vormünder in die traurige Nothwendigkeit gcrathen,

das Publicum zu warnen , ibreu verschwenderischer Lebensart ergebenen Kindern und
Pst .'gbesodlne » nichts zu credilirsn , auszuzahlen noch sonst sich mit selbigen in Hand 'ungt«
und andern Geschäften einzulassen , und darüber die Warnungs - Anzeigen anhero
zur Insertion ins Wochenblatt seuderr ; so wird hiedurch bekannt gemacht , daß
man dergleichen , da man hielelbst die Hände der Einsender nicht kennet , ohne
Bescheinigung einer gerichtlichenPerson nicht weiter annehmen könne , und rmß ein jeder,



der solche Warnungen durch die Wochenblätter bekannt zu machen nöthig stabet , durcheine gerichtliche Person darunter bescheinigen lassen, daß der Inhalt des Aufsatzes völligmit seinem Willen übereinstimme, damit der Abdruck mit Sicherheit besorget werden
könne , indem übelgesinnte Leute unter verstellten Händen , um jemand bösen Leumund zumachen, und ihm , auf eins Zeitlang , zur Erreichung gewisser Nebenabsichten, zu schaden,
dergleichen gleichfalls einsendeu können , welches man chieselbst zu bcurthkilen nicht imStaude ist, deswegen das Attest einer glaubhaften Person darunter niemals fehlen muß,wenn die Insertion verfüget werden soll. Aurich, den gten December 1793»

König ! . Preußl. Dstsrießl . Intelligenz Eomtorr.

2z Diejenige , welche der koncurs Masse des Conrad Baviuk noch etwas r§«sMen , müssen ohnfehlbar Ihre Schuld vor Ausgang dieses Jahres an die Wittwe desverstorbenen Curaeoris Iacobus David Vissering abtrages , widrigenfalls dir Saum^feeirgrn gerichtlich belanget werden. Leer, den - Mn November 179z.
. Der Justiz Eommisious Nach Schräder.

24 Da ich mich seit langer Zeit bemühet, ein Mitte ! zu erfinden , wrmit manalle Meubles von Tischlerarbeit einen weit schöner» Glanz geben kann, als selbige vonNatur haben, so fand ich endlich das rcchle . Dieses ist eine Wachrsolukian, wrmitdie Meubles gerieben , und einen Spiegelglas ähnlichen Glan ; davon bekommen . Es
ist keiue Wachsaustösung mit Terpentin , wovon dir Meubles in warmen Stuben klebrigwerdm , und fremden Holze schädlich ist, sonst würde ich dem Pubiieg keine Anzeige da-von machen . Mein erfundenes Mittel giebt nicht allein schönen Glanz , sondern bewahrtauch vor dem holzfresseaden Wurm. Dieses Mittel ist bey mir in Nordes, wie auchin Aurich bey dem Herrn D - Wichert , Buchbinder, nebst gedruckten Gebrauchzette! zuhaben , das Glas zu 8 — 12 und 14 ggr.

Dem Publico dienet zur Aufklärung , daß r ) diese Wachsaustösung, wie man viel»
leicht meynen könnte, kemeswege « aus eiaem Lackfiraiß bestehe, und s ) solche nur danganwendbar , wenn die Meublen vorher, wie von den Tischlern zu geschehen pflegt, mitWachs poliret worden, nämlich wie die Meublen verfertig ! find, Mch zä alle Meublen,welche mit fremdem Holze schön ausgelegt sind, durch die Wachsaustüftng ihren Glanzerhalten - R . E . Müse' er , Tischler.

25 Bey dem Buchbinder Drrckftn in Esens sind folgendeBücher in Commißion
zu haben : « ) Funcks Ostsr . Chronik, 8 Theile . 2 ) Baumgarteas theologisches Be¬denken , istr bis 6le Sammkmg . z ) Trolls Reisen . 4) Friedrich « Charakter . ; ) H.Iaussrvs Gedichte.

Geburtsanzeigen.
1 Am irrsten November des Abends um ro Uhr wurde meine Frau von

einem gesunden Knabea glücklich entbunden, welche frohe Ercigniß ich hiedurch allenmeinen hochzurhrenden Freunden und Bekannten ergebenst bekannt macke . Pilsum , deu
rzsteu Növ. I7SZ . Lette Jacobs , Ikemeister.

L



2 Am 2z stell verbell Monats des Nachmittags um Z Uhr kst
'
mekne Frsrsvon eruem gesunden Knaben glücklich entbunden , weiches wir unfern hochgeschätztenGönnern, Freunden und Verwandten gehorsamst hterml bekannt machen. Wiegboldsbur,den 2keu Dec. i7S3 . R . T. Liuren.

Todesfälle.
r Am r ? sten November des Nachmittags um 2 Uhr entschlummerte unsereMutter des wevl . Peter Hiarichs Wittwe geöohrne Eiske Earharina Stormens im 68.Jahre ihres Alters , an einer ausrehrendeu Brust - Krankheit , weichen Todesfall wir M»

fern Verwandten, Gönnern uud Freunden hiedurch gehorsamst bekannt machen.
Norden, derr 28sten December 1795.

Hinrich I . Apctz . Aura Magdalena Apetz.
2 Den zten dieses entschlummertedie verwittwete Frau Hofgerichts Asscsss«^ rin Bacmesstern gebvrne Tammena im Fvstrn Jahre : wir veriiehren eine innigst wohl«

denkende Mutter ; verfelen dabeo nicht diesen Vorfall unfern Verwandten, Freunde»
und Gönnern ergebenst bekannt zu machen, verbitten aste Beyleyds- Bezeugungen.

Esens , den 4ken December 1,793.
Der Verstorbenen Hinterbliebene zwey Töchter

Ober - Amtmännin von Halem. Regierungs- Direktorin Schnedermans.'

Lotteriefachen.
1 Bey Ziehung der zten Elaste 29ster Lotterie sind in meiner unmittelbaren

Collection folgende G - wiunste gefallen: No . 34 ; z und 3478 iede mit ioo Rthlr.
3472 mit 25 Rthlr. Z4n . 17 . zcr . 13586 . 92. 15Z43 . 12742 . und i ; z66.
jede mit 22 Rthlr. Z404. 9 - 13 . 14- 16 . 19 . so. Li . 24. 2 ; . 27 . Zl . zr.
40 4l . 4Z . Z446 . Z 447. 52. 55 - ? ? . 6o. 66. 72. 89- 92 . St . 95 - 35^0.
1Z575 . 77 - 84 . 1 Z 587 - 91 . 92 . - 3595 - 12724 . 28 . 29 . 34 - 35 . 43 - und
12744 . IZ 2 I 8 . 19. 2 ! . 22 . 2a . 4 l . 45 . 60. 6Z . 66 . 86 . 87 . 88 - 15392.
91 . 95 . und 15396 . jede mit 18 Rthlr. Loose zur isten Nasse zoster Lotterie, deren
Ziehung dcu 2zsten December geschiehet , habe noch vorräthig zum geschwinden Absatz
in künftiger Woche. Aurich , den 6tto December 179z.

Jsaac Solomon.
2 In dei zten und letztenNasse29ster König !. Berliner Lotterie, sindin

unserm Haupt - Csmtoir folgendeNummernheraus gekommen, als No . 3287 mir 52 Rthlr.
No. Z 224 mit 2s Rthl. No. Z228 . Z 229 - 32 Z 9 - 3242 . Z245 . 325Z . jede mit
22 Rthlr. No. 3221 . Z202. Z2ÜZ . 3227 : Z2t1 . Z212 . 5214 . Z218 . 3221.
3223 . T22Z . Z 227 - 3233. 3237. 3241 . Z 256 . Z26r . 3269 . 3271 . 3272.
Z279. Z 28o . 3281 . 3282 . Z283 . Z 284 . 3291 . 3296. 3299. ZZL0 jede
mit r8 Rthlr . No . 24366 . mit 5a Rthlr . No . 24354 . 24355 - 24357 . 24 )62.
24364 . 24Z65 . 24Z67 . 24374. 24375. 24381 . 24384 - 24386 . 24391.
2439z . 24395 . 24398 jede mit iS Rthlr . Die Liste ist bey unszur Einsichtzu

haben.



Hrde». Die Gewinne werden so gleich gegen Auslieferung des Original - koseSbey dem«ieuigen ws der Smsatz gejch om ist susbezahlt, sollte jemand eia sub Evüecre verlause«kann ßch bey »nS meiden. Aurrch, den 6ttn DeccmSer 179 ; .
Feibelmaun et Siemou Seckel.

Brodt -» Fleisch - und Bier -Taxe der
für den Monat December.

rRocken-Drodt zu 12 Pfund schwer ——2Zbito - .-
5 LochSchonroggen halb Rocke« — -4 rLoth Pierbrodt - ——,iPfund Rindfleisch vom besten 7—Idito mittelmäßiges — ^
1 dito von schiechtera —
1 dito Kalbfleisch vom besten ;— -idito mittelmäßiges — 7 1r dils schlechkern ——
rPfund Lammfleisch vom beste» 7—-idito mittelmäßiges --—7 —I dito schlechtes - —2rdiro Schwemfleisch ^ -—-r Lonne12 GuldenBier " -— -r Krug in der Schencke — -7 —1 dito außer der Schencke - -i Lonnes Gl Bier 2- ^ ——> ^ ^

r Krug in der schenke i- 7—r dito ausser der Schenke — -
ILonne ZG! dito !?-— —^r Krug in der Schenke .- -i Krug außer der Schencke ——-
I Lonnebeste bitter dito --
i Krugin der Schencke
idito außer der Schencke ^
1Lonne ordinaires bitterdit» — :i Krua in der Schencke .
I btto außer derSchenke i—
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